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 1 EINLADUNG

Buchpräsentation

MONIKA HELFER: 
Schau mich an, wenn ich mit dir rede!

(Jung und Jung Verlag,

Lesung mit der Autorin

Einführung:

DIENSTAG, 
4. April 2017, 19:30 Uhr
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EINLADUNG

GAV OÖ – Die Neuen

RENÉ BAUER
LISA SPALT
ERICH WIMMER

Lesung mit der Autorin und den Autoren

Moderation: ALFRED GELBMANN

Veranstalter:
GAV OÖ

EINLADUNG

„Archive für Literatur. Der Nachlass und 
seine Ordnungen“
Internationales Symposium

14:00 – 18:00 Uhr, Workshop 

Begrüßung und Moderation: 
GEORG HOFER und BERNHARD JUDEX 

TeilnehmerInnen: 
VANESSA HANNESSCHLÄGER, MARLENE HANS, FLORIAN 
HUBER, STEFAN MAURER, HELMUT NEUNDLINGER, 
KATHARINA PEKTOR, DOMINIK SRIENC, KATHARINA 
STRASSER, LINA MARIA ZANGERL

Veranstaltet von:
Adalbert-Stifter-Institut des Landes Oberösterreich, Linz
Franz-Nabl-Institut für Literaturforschung der Karl-Franzens-
Universität, Graz

EINLADUNG

„Archive für Literatur. Der Nachlass und 
seine Ordnungen“
Internationales Symposium

9:00 – 18:00 Uhr, Symposium

Begrüßung: 
PETRA-MARIA DALLINGER und KLAUS KASTBERGER 

Vortragende:
HOLGER BERWINKEL, KNUT EBELING, CHRISTIAN KEITEL, 
HERBERT KOPP-OBERSTEBRINK, ANETT LÜTTEKEN, 
DIETMAR SCHENK, JÜRGEN THALER, UWE WIRTH 

  
Veranstaltet von:
Adalbert-Stifter-Institut des Landes Oberösterreich, Linz
Franz-Nabl-Institut für Literaturforschung der Karl-Franzens-
Universität, Graz

EINLADUNG

„Archive für Literatur. Der Nachlass und 
seine Ordnungen“
Internationales Symposium

9:00 – 12:30 Uhr, Symposium

Vortragende:
CHRISTINE GROND, MARKUS KRAJEWSKI, 
LORENZ MIKOLETZKY, ULRICH RAULFF

Veranstaltet von:
Adalbert-Stifter-Institut des Landes Oberösterreich, Linz
Franz-Nabl-Institut für Literaturforschung der Karl-Fran-
zens-Universität, Graz

EINLADUNG

/ Ausstellungseröffnung

ALFRED KUBIN

Ausstellungsdauer:
27. April 2017 bis 

Öffnungszeiten,
täglich, außer Montag, von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

EINLADUNG

Zu Mittag bei Stifter

KLAUS OPPITZ 

Es wird serviert:

Eine Veranstaltungsreihe des StifterHauses

EINLADUNG

/ Finissage und Katalogpräsentation der Ausstellung

Kunst und Kitsch im Archiv

EINLADUNG

Buchpräsentation

WALTER KOHL:
Out demons out. Ein Roman über die Edgar Broughton Band

(Picus Verlag, 

DONNERSTAG,  
6. April 2017, 19:30 Uhr

MITTWOCH,  
19. April 2017, 14:00 bis 18:00 Uhr

DONNERSTAG,  
20. April 2017, 9:00 bis 18:00 Uhr

FREITAG,  
21. April 2017, 9:00 bis 12:30 Uhr

MITTWOCH,  
26. April 2017, 19:30 Uhr

DONNERSTAG,  
27. April 2017, 12:30 Uhr 
bis 13:00 Uhr

DONNERSTAG,  
27. April 2017, 19:30 Uhr

DIENSTAG,  
25. April 2017, 19:30 Uhr
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LITERATUR UND SPRACHE IN OÖ

OÖ. LITERATURHAUS
ADALBERT-STIFTER-INSTITUT

VERANSTALTUNGEN APRIL 2017
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4. April

6. April

„Archive für Literatur!“ verlangte Wilhelm Dilthey 
in einem später berühmt gewordenen Vortrag aus 
dem Jahr 1889. Heute sind solcherart geforderte 
Lagerstätten literarischer Vor- und Nachlässe, die 
möglichst in öffentlichem Besitz und  für die wissen-
schaftliche Forschung frei zugänglich sein sollten, an 
verschiedenen Orten eingerichtet. Literaturarchive 
funktionieren entweder als autonome Institutionen 
oder eingebunden in Bibliotheken, Universitäten, Ge-
denkstätten oder Museen. Sie sind Orte der Verwah-
rung und Verwaltung des literarischen Erbes, Stätten 
der Forschung, aber auch Schauplätze kultureller 
Hegemonien im Einfl ussbereich politischer Macht. 
Erwachsen ihnen daraus nicht alle klassischen Kon-
fl ikte und Probleme, die die Geschichte des Archivs im 
europäischen Raum prägten? 

Die Konferenz setzt sich mit der (Ideen-)Geschichte 
des Literaturarchivs, seinen institutionellen Hinter-
gründen, Bedingungen und Voraussetzungen sowie 
mit einer möglichen Theorie des Literaturarchivs im 
Rahmen einer allgemeiner gedachten „Archivologie“ 
auseinander. Dabei sind Fragen an die Bestände des 
Literaturarchivs zu stellen: Was überhaupt ist ein 
Nachlass? Nach welchen Prinzipien ist er geformt? 
Wer bestimmt, was von einer literarischen Hinter-

lassenschaft bleibt und ins Archiv genommen wird?  
Wie steht es um das Verhältnis von Kanon und Lite-
raturarchiv? Wie setzt sich in der archivtechnischen 
Ordnung des Nachlasses die reale Arbeitsumgebung 
des Dichters um? Was bleibt von der „Werkstatt des 
Dichters“ in den Ordnungen des Archivs? Wie weit 
reicht die (postume) Werkherrschaft des Autors und 
was leistet im Material die Signatur des Archivs?

Die Konferenz unternimmt den Versuch, Fragen zum 
prinzipiellen Status des Literaturarchivs und seiner 
Bestände in einer Form nachzugehen, die über das 
einzelne Fallbeispiel hinausreicht. Dabei soll zwi-
schen Literaturwissenschaft, Archivwissenschaft, 
Archivtheorie, Kulturwissenschaft und der Praxis des 
Archivs ein gemeinsames Gesprächsfeld etabliert 
werden. 

Bei der Tagung handelt es sich um die zweite Konfe-
renz innerhalb einer vorerst auf fünf Veranstaltungen 
konzipierten Reihe. Eine erste Konferenz zum Thema 
„Die Werkstatt des Dichters. Imaginationsräume lite-
rarischer Produktion“ fand vom 21.4. bis 23.4.2016 am 
Franz-Nabl-Institut für Literaturforschung der Uni-
versität Graz statt.

DONNERSTAG 20. April 2017

9:00 – 10:30 Uhr: 

Begrüßung

DR. DIETMAR SCHENK (Universitätsarchiv/Universität 
der Künste, Berlin): 
„Literaturarchiv und Archivwissenschaft – noch immer 
getrennte Welten?“

DR. HOLGER BERWINKEL (Auswärtiges Amt, Berlin)
„Zur archivischen Theorie“

11:00 – 12:30 Uhr:

PROF. DR. CHRISTIAN KEITEL (Landesarchiv Baden-
Württemberg, Stuttgart)
„Objektartdefi nierte Archive. Einige Anmerkungen aus 
archivwissenschaftlicher Sicht“

PRIV. DOZ. DR. ANETT LÜTTEKEN (Handschriftenab-
teilung Zentralbibliothek Zürich)
„Das Literaturarchiv – Vorgeschichte(n) eines Spät-
lings“

14:30 – 16:00 Uhr:

DR. JÜRGEN THALER (Franz-Michael-Felder-Archiv, 
Bregenz)
„Zur Ordnung des Nachlasses“ 

PROF. DR. KNUT EBELING (Weißensee Kunsthoch-
schule, Berlin)
„Epistemologie der Sammlung“

16:30 – 18:00 Uhr:

DR. HERBERT KOPP-OBERSTEBRINK (Zentrum für 
Literatur- und Kulturforschung, Berlin)
„Das Literaturarchiv als Laboratorium der Kulturfor-
schung. Diltheys Beitrag zu einer Theorie des Archivs“

PROF. DR. UWE WIRTH (Universität Gießen)
„Überlegungen zu einer Performativen Philologie“

FREITAG, 21. April 2017

9:00 – 10:30 Uhr: 

PROF. DR. LORENZ MIKOLETZKY (Generaldirektor 
des Österr. Staatsarchivs i. R., Wien)
„Franz Grillparzer: Hauptberuf! Beamter – Nebenbe-
ruf? Dichter“

DR. CHRISTINE GROND (Donau-Universität/Archiv 
der Zeitgenossen, Krems)
„Selbstdarstellung von AutorInnen in ihren Bestän-
den“

11:00 – 12:30 Uhr:

PROF. DR. MARKUS KRAJEWSKI (Universität Basel)
„Denkmöbel. Die Schreibtische der Dichter und ihre 
Archivierung“

PROF. DR. ULRICH RAULFF (Deutsches Literaturar-
chiv, Marbach)
„Ideengeschichte im Literaturarchiv“

Abschlussdiskussion

Konzept:  DR. PETRA-MARIA DALLINGER, 
UNIV.-PROF. DR. KLAUS KASTBERGER, 
MAG. STEFAN MAURER   

25. April

26. April

27. April Mittag

27. April Abend

Literaturcafé und Oberösterreich-
Buchladen im StifterHaus
„Ein Ort zum Lesen“
An Veranstaltungsabenden können sich BesucherIn-
nen im Literaturcafé einen Überblick über die litera-
rische Landschaft unseres Bundeslandes verschaf-
fen und dabei gemütlich Getränke zu sich nehmen.
Eine Initiative des Landes in Zusammenarbeit mit 
der IG Autorinnen Autoren – geöffnet an Veranstal-
tungsabenden
von 18:30 bis 22:30 Uhr.

/ Ausstellung Kunst und Kitsch im Archiv
Ausstellungsdauer bis 27. April 2017
Öffnungszeiten: täglich, außer Montag,
10:00 bis 15:00 Uhr

Freier Eintritt (gilt für alle Angebote des Hauses)
Voranmeldung für Führungen erbeten.

Der AnStifter
Das auditive Magazin
Auf 105,0 MHZ
Radio FRO / Freier Rundfunk Oberösterreich
Jeden ersten Mittwoch im Monat von
17:30 bis 18:00 Uhr
Moderation: Hannelore Leindecker
Redaktion: StifterHaus Linz
Programmvorschau, Gespräche, Interviews

Schon am 7. Februar 2017, 17:30 bis 18:00 Uhr 
wieder on air!

Literatur Netz Oberösterreich
Schauen Sie rein unter www.literaturnetz.at/ooe


